
15. August 2024

Unwetter in München: Gewitter sorgt für
Chaos und Verkehrsbehinderungen

Ein schweres Unwetter mit Hagel und Starkregen hat Teile
Münchens getroffen. Verkehrschaos und Einsatz der

Feuerwehr prägen die Szenerie. Mehr dazu hier!

Schwere Unwetter haben am Abend des 13. August 2024, nach
einer drückenden Hitzewelle, die Stadt München getroffen. Die
Auswirkungen waren in verschiedenen Stadtteilen deutlich
spürbar, während einige Bereiche relativ verschont blieben.

Extreme Wetterbedingungen in der Isar-
Metropole

Die Münchner erlebten am Dienstagabend eine drastische
Wetterwende. Zunächst war die Stadt von hohen Temperaturen
um die 31 Grad geprägt, die durch eine amtliche Hitzewarnung
unterstrichen wurden. Diese extremen meteorologischen
Bedingungen führten dazu, dass das Wetter in der Nacht zuvor
nicht abkühlte und somit die Bürger einer zusätzlichen
Wärmebelastung ausgesetzt waren.

Unterschiedliche Auswirkungen in der Stadt

Wie Berichte von Anwohnern verdeutlichen, war die Situation in
verschiedenen Stadtteilen Münchens unterschiedlich. Während
beispielsweise in der Nähe der Theresienwiese keine
nennenswerten Unwettererscheinungen auftraten, schütteten
die Wolken im Bereich der Friedenheimer Brücke wahre
Wassermassen aus. Leser berichteten von starken Regenfällen
und Hagel, der zeitweise das Autofahren auf der



Landsbergerstraße nahezu unmöglich machte. Die Feuerwehr
war gezwungen, schnell zu reagieren, um die Lage zu
entschärfen.

Notfälle und Zugausfälle

Die enormen Regenmengen führten auch zu erheblichen
Störungen im Bahnverkehr. Ein Baum wurde durch die Unwetter
in Bad Endorf im Landkreis Rosenheim umgerissen und landete
auf einem Zug. Dies führte zur Evakuierung von 200 Personen
und zu massiven Verspätungen sowie Zugausfällen auf der
Strecke zwischen München und Salzburg. Reisende mussten auf
einen Schienen-Ersatzverkehr mit Bussen zurückgreifen,
während die Situation vor Ort noch unübersichtlich war.

Warnungen und Vorsichtsmaßnahmen

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) hatte bereits im Vorfeld
Offizielle Warnungen vor schweren Gewittern herausgegeben.
Die Bürger wurden aufgefordert, sich während der Unwetter zu
schützen und den Aufenthalt im Freien zu vermeiden. Diese
Warnungen erwiesen sich als berechtigt, als die Gewitter dann
tatsächlich mit heftigen Sturmböen und Hagel eintrafen, die mit
bis zu 80 km/h wehten.

Ausblick auf die nächsten Tage

Obwohl das akute Unwetter gegen 20.30 Uhr abflachte, bleibt
die Wetterlage instabil. Prognosen deuten darauf hin, dass auch
an den folgenden Tagen weitere Gewitter in verschiedenen
Teilen Münchens auftreten könnten. Die Meteorologen
empfehlen, die Wetterentwicklung weiterhin aufmerksam zu
verfolgen, um mögliche Gefahren frühzeitig erkennen zu
können.

Die jüngsten Ereignisse verdeutlichen, wie schnell sich das
Wetter in der Stadt ändern kann und welche Herausforderungen



damit für die Bewohner und die Infrastruktur verbunden sind. Es
bleibt abzuwarten, wie sich die Wetterlage künftig entwickeln
wird und welche Lehren daraus zu ziehen sind, um besser für
ähnliche Ereignisse gewappnet zu sein.

Details
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